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Unsere Vision ist 
eine Welt, in der alle 

Kinder und Jugendlichen 
unabhängig von ihrer 
Herkunft ihre Stärken 

entfalten, ihre Begeisterung 
einbringen und eine  

lebenswerte Gesellschaft 
mitgestalten.
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Liebe CHILDREN Freundinnen  
und Freunde! 

Jeder Euro, den wir ausgeben, wurde 
uns zuvor gespendet. Seit unserer 
Gründung sind das mehr als 40 Milli-
onen! Vertrauen ist der Kern unserer 
Arbeit; daher ist es uns äußerst wichtig, 
unsere Spender*innen und Fördernde 
über die Verwendung unserer Mittel 
detailliert zu informieren und unsere 
Projekte regelmäßig weiterzuent-
wickeln. So können wir die Qualität 
unserer Arbeit gewährleisten.

Jedes Jahr berichten wir transparent 
über unsere Finanzen und lassen 
unseren Jahresabschluss von einem 
unabhängigen Wirtschaftsprüfer 
bestätigen. Zudem sind wir Mitglied 
der Initiative Transparente Zivilge-
sellschaft und legen in diesem Rahmen 
zahlreiche relevante Organisations- 
daten wie Satzung oder Personal-
struktur offen.

In fachlichen Berichten bieten wir zu-
dem einen tieferen Einblick in unsere 
Wirkung. Hier legen wir dar, welche 

Cornelius Nohl

CHILDREN Geschäftsführer

VORWORT 
Cornelius Nohl

Projektziele wir verfolgen, was wir 
erreicht haben und was wir planen. 
Zugrunde liegt ein wirkungsorien-
tiertes Projektmanagement, mit 
dem wir unsere Arbeit stetig ver-
bessern, um die Kinder in unseren 
Programmen nachhaltig stärken zu 
können. Unsere wirkungsorientier-
ten Berichte finden Sie online unter  
www.children.de/downloads. 

https://www.children.de/downloads
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Das Finanzjahr 2019 konnte mit fast 2 Millionen Euro  
Einnahmen erfolgreich abgeschlossen werden. Eine Auflistung 

der über 250 Projekte, die mit mehr als 1,5 Millionen Euro  
gefördert wurden, finden Sie auf den Seite 18 - 22. Die Ausgaben 

für Werbung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit lagen bei  
11,3 %, die Verwaltungsausgaben bei 7,1 %. Die Werbe- und  

Verwaltungskosten betrugen somit in Summe 18,4 %. Auf den  
Seiten 16 - 17 finden Sie den uneingeschränkten Bestätigungs- 

vermerk eines unabhängigen Wirtschaftsprüfers für den  
Jahresabschluss 2019.

FINANZEN 
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FINANZEN

AUSGABEN / AUFWENDUNGEN 2019

Gesamtausgaben 1.852.807,72 €

Projektausgaben 1 . 512 .731 , 1 1  €

Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit 209.425,24 €

Verwaltung 130.651 ,37 €

EINNAHMEN / ERTRÄGE 2019

Gesamteinnahmen 1.975.918,16 €

Spenden und Zuwendungen 1.587.377,75 €

Sonstige betriebliche 
Erträge 388.540,41 €

81,6 %
Projekte

7,1 %

11,3 %

Verwaltung

Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit 

Im Jahr 2019 hat CHILDREN im ideellen Bereich  
1.852.807,72 Euro ausgegeben (2018: 1.736.659,61). 
Die Projektausgaben enthalten Projektförder-
ungen von 1.322.979,10 Euro (71,4 % der Gesamt- 
ausgaben, 2018: 71,9 %) und Projektbegleitungs-
kosten 189.752,01 Euro (10,2 % der Gesamtaus-
gaben, 2018: 9,6 %). Die Werbe- und Verwaltungs-
kosten enthalten 209.425,24 Euro für Werbung 
und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit (11,3 % der 
Gesamtausgaben, 2018: 11,0 %) sowie 130.651,37 
Euro für Verwaltungsausgaben (7,1 % der Gesamt-
ausgaben, 2018: 7,5 %). Die von uns berechneten 
Projektausgaben liegen im Jahr 2019 bei 81,6 % 
und die Werbe- und Verwaltungskosten bei 18,4 % 
der Gesamtausgaben im ideellen Bereich.

Im Jahr 2019 hat CHILDREN 1.975.918,16 Euro 
eingenommen (2018: 1.828.737,44). Der Großteil 
der Einnahmen entfällt auf Spenden, vor allem 
von Privatpersonen und Unternehmen. Die 
sonstigen betrieblichen Erträge (Wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb, Zweckbetrieb, Vermögensver-
waltung) setzen sich vor allem aus Benefiz-Events 
wie dem JOIN + HELP Cup sowie Unternehmens-
kooperationen zusammen.
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FINANZEN
Übersicht Projekt-, Werbe- und Verwaltungsausgaben 2019:

PROJEKTAUSGABEN WERBE- UND 
VERWALTUNGSAUSGABEN

Projektausgaben 
(Projektförderung) 

in €

Projektausgaben 
(Projektbegleitung) 

in €
Werbung 

in €
Verwaltung 

in €
Summe 

ideeller Bereich
 in €

Projektausgaben 1.208.757,71 14.637,00  1 . 223 . 394,7 1

CHILDREN Entdecker 898.660,88 14.637,00

CHILDREN Jugend hilft! 149.705,58

CHILDREN Kinderbeirat 52. 1 4 7,72

Kampagne " Ich geb' ab" 30.092,23

Auslandsprojekte  
engagierte Mitglieder 1 1 . 1 60,00

Förderprojekte 65.500,00

Sachspenden 1.491,30

Personalaufwand 106.152 ,12 159.228,12 159.228,12 79.614,23 504.222,59

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 8.069,27 15.886,89 50.197,12 43.716,03 1 1 7.869,31

a. Raumkosten 2.554,80 3.832,21 3.832,21 1 .9 1 6 , 1 1

b. Fremdleistungen

c. Sonstige  
     Personalkosten 548,67 1.260,46 1.433,47 41 1 , 5 3

d. Reisekosten 10,68 3.416,14 1.996,68 16,69

e. Porto und Telefon 1.186,28 1.779,44 3.093,68 889,73

f. Bürobedarf 676,85 1.072,14 950,02 651,41

g. Werbung und  
     Veranstaltungen 32.481,56 186,13

h. Buchführung, Prüfungs-
     kosten, Beratung 34.647,55

i. Nebenkosten des 
     Geldverkehrs 7,67 1.748,47

j. Tätigkeitsbericht 2.000,00

k. Sonstiges 3.084,32 4.526,50 4.409,50 3.248,41

Abschreibungen 7.321,11 7.32 1 , 1 1

GESAMTAUSGABEN 1.322.979,10 189.752,01 209.425,24 130.651,37 1.852.807,72

7 1 ,4 % 10, 2 % 11 , 3 % 7,1 %
100 %

81,6 % 18,4 %
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WAS WIR UNTER PROJEKT-, WERBE- UND 
VERWALTUNGSKOSTEN VERSTEHEN:

Eine effektive Hilfe für Kinder und die erfolgreiche Werbung 
von Spenden sind gleichermaßen auf qualifizierte Mitar-
beiter und eine funktionierende Infrastruktur angewiesen. 
Diese Strukturen kosten Geld, sind aber eine Voraussetzung 
dafür, dass die Gelder im Sinne unserer Spender verwendet 
werden. Bei der Berechnung der Kosten für diese Strukturen 
richten wir uns nach den Definitionen des DZI-Spendensie-
gels (www.dzi.de), die einen Branchenstandard darstellen 
und unsere Zahlen mit den Zahlen anderer Organisationen 
vergleichbar machen. 

Das DZI unterscheidet grundsätzlich zwischen Projektaus-
gaben, die unmittelbar der Erfüllung der satzungsmäßigen 
Zwecke dienen (Projektförderung, Projektbegleitung, sat-
zungsgemäße Kampagnen-, Bildungs- und Aufklärungsar-
beit), und Werbe- und Verwaltungsausgaben (Werbung und 
allgemeine Öffentlichkeitsarbeit sowie Verwaltung), die nur 
indirekt der Erfüllung der satzungsgemäßen Zwecke dienen. 
Eine Übersicht der Ausgaben im ideellen Bereich sowie 
der Ausgaben in den anderen Bereichen finden Sie auf den 
Seiten 13 – 14. 

Die Projektförderung umfasst die „unmittelbar satzungsge-
mäßen Ausgaben für Projekte, Programme, Dienstleistun-
gen und Einrichtungen“, im Falle von CHILDREN vor allem 
die Förderung von Projekten im In- und Ausland (siehe die 
Projektübersichten auf den Seiten 18 – 22) sowie den von 
CHILDREN operativ durchgeführten Programmbereich 
CHILDREN Jugend hilft!. Ausgaben für die Projektbeglei-
tung stellen ebenfalls Projektausgaben dar und sind keine 
Verwaltungskosten: Laut DZI beinhalten diese „neben der 
Betreuung der Projekte die der Projektförderung vor- und 
nachgelagerten Tätigkeiten bei der betreffenden Organisa-
tion. Darunter fallen vor allem die Vorbereitung und Auswahl 
geeigneter Projekte, die Prüfung von Unterstützungsan-
trägen, das Controlling, die Revision und Evaluierung der 
Projekte“. Eine solche Projektbegleitung ist aus unserer 
Sicht genauso notwendig wie die Bauleitung beim Bau einer 
Schule. Ohne eine sorgfältige Auswahl und Begleitung von 
Förderungen kann unsere Hilfe für Kinder und Jugendliche 
nicht ankommen, so wie eine Schule ohne professionelle 
Bauleitung nicht sachgerecht fertig gestellt werden kann.

Unter Werbung versteht das DZI vor allem „die Ausgaben 
zur Beschaffung insbesondere von Geldspenden, Sach-
spenden, Mitgliedsbeiträgen, Fördermitgliedsbeiträgen“. 

Für jeden Euro, den wir als Spende eingenommen haben, 
entstanden etwa 11 Cent Kosten im Fundraising (Vorjahr 13 
Cent). Die Verwaltungsausgaben beziehen sich laut DZI „in 
erster Linie auf die Organisation als Ganzes und gewährleis-
ten die Grundfunktionen der betrieblichen Organisation und 
des betrieblichen Ablaufs. Die hauptsächlichen Bereiche 
sind Leitungs- und Aufsichtsgremien, Finanz- und Rech-
nungswesen sowie Personalverwaltung und Organisation“. 
Die größten Ausgabenposten sind die Buchhaltung- und Ab-
schlusskosten sowie die Kosten für Wirtschaftsprüfung. Da 
bei CHILDREN alle Aufgaben, sei es in der Werbung oder der 
Projektbegleitung, von einer Geschäftsstelle erledigt wer-
den, können die dort anfallenden Kosten – z.B. Raumkosten, 
Telefon, Porto, Bürobedarf und EDV-Service – den verschie-
denen Ausgabenarten nach einem Schlüssel entsprechend 
der Mitarbeiterzahl zugeteilt werden.

Die von uns berechneten Projektausgaben liegen im Jahr 
2019 bei 81,6 %, die Kosten für Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit bei 11,3 %, die Verwaltungskosten bei 
7,1 % der Gesamtausgaben im ideellen Bereich. Im Vergleich 
zum Vorjahr sind die Werbe- und Verwaltungskosten damit 
auf 340.076,61 Euro (Vorjahr 322.117,16) gestiegen, der 
prozentuale Anteil an den Gesamtausgaben bleibt auf ähnli-
chem Niveau bei 18,4 % (Vorjahr 18,5 %).

Im Rahmen der „Initiative Transparente Zivilgesellschaft“ 
von Transparency International Deutschland veröffentlichen 
wir auf unserer Internetseite weitere relevante Informatio-
nen über CHILDREN: 

www.children.de/transparenz-wirkung

FINANZEN
Übersicht Projekt-, Werbe- und Verwaltungsausgaben 2019:

https://www.children.de/transparenz-wirkung
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JAHRESABSCHLUSS 2019
Bilanz zum 31. Dezember 2019,

Children for a better World e.V., München:

31.12.2019
in €

31.12.2018
in €

A.

I.   Betriebsmittelrücklage 320.000,00 320.000,00

II.  Projektrücklagen 415.000,00 415.000,00

III. Freie Rücklagen 360.000,00 360.000,00

IV. Ergebnisvortrag 3.263,56 2.570,21

1.098.263,56 1.097.570,21

B. 638.277,01 199.177,01

C.

I.  Steuerrückstellungen 1 1 .975,00 3.043,00

II. Sonstige Rückstellungen 32.000,00 35.500,00

43.975,00 38.543,00

D.

1.  Verbindlichkeiten aus noch nicht  
    verwendeten zweckgebundenen Spenden 569.545,35 367.941,28

2. Sonstige Verbindlichkeiten 69.407,63 21 .752,17

638.952,98 389.693,45

2.419.468,55 1.724.983,67

P A S S I V A

EIGENKAPITAL

VERBINDLICHKEITEN

NICHT VERBRAUCHTE SPENDENMITTEL

RÜCKSTELLUNGEN

31.12.2019
in €

31.12.2018
in €

A.

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1.  entgeltlich erworbene Konzessionen und Rechte 3.761,00 2.00 1,00

II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsausstattung 6.758,00 7.132,00

10.519,00 9.133,00

B.

I.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Sonstige Vermögensgegenstände 347.751,79 1 1 0.228,33

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 2.047.437,54 1.601.185,38

2.395.189,33 1.7 11 .413,71

C. 13.760,22 4.436,96

2.419.468,55 1.724.983,67

A K T I V A

ANLAGEVERMÖGEN

RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

UMLAUFVERMÖGEN
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JAHRESABSCHLUSS 2019
Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019, 
Children for a better World e.V., München:

01.01.-31.12.2019
in €

01.01.-31.12.2018
in €

Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres 1.587.377,75 1.528.546,32

Sonstige Erträge 388.540,41 300. 1 9 1 , 1 2

1 .975 .9 18 ,16 1.828.737,44

Projektausgaben - 1 . 223.394,71 - 1 .137.183 , 69

Personalaufwand - 530.760,63 - 510.895,16

Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen - 7.32 1 , 1 1 - 9.066,95

Sonstige Aufwendungen - 194.993,14 - 160.310,97

Betriebsergebnis 19.448,57 11.280,67

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 19.448,57 11.280,67

Steuern vom Einkommen und Ertrag - 18.755,22 - 10.854,38

Jahresüberschuss 693,35 426,29 

Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr  2.570,21 2.143,92

Entnahmen aus den Projektrücklagen 415 .000,00 415 .000,00

Einstellung in die Projektrücklagen - 415 .000,00 - 415 .000,00

Einstellung in die Betriebsmittelrücklage 0,00 0,00

Einstellung in freie Rücklagen 0,00 0,00

Ergebnisvortrag 3.263,56 2.570,21
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Allgemeines/ Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden

Die Bilanz wurde in Anlehnung an handelsrechtli-
che Vorschriften (§§ 252 ff. HGB), die Gewinn- und 
Verlustrechnung ergänzend unter Berücksichti-
gung steuerrechtlicher Vorschriften, insbesondere 
von § 63 Abs. 1 und 3 AO, gegliedert.

Des Weiteren werden seit 2010 die besonderen 
Rechnungslegungsvorschriften für Spenden 
sammelnder Organisationen des IDW RS HFA 21 
angewendet.

In der Bilanz wurden auf der Aktivseite unter Anla-
gevermögen die Immateriellen Vermögensgegen-
stände und das Sachanlagevermögen ausgewiesen. 
Das Umlaufvermögen umfasst die Sonstigen 
Vermögensgegenstände sowie den Kassenbestand 
und die Guthaben bei Kreditinstituten. Die aktiven 
Rechnungsabgrenzungsposten betreffen die 
zeitanteilig vorausbezahlten Aufwendungen des 
Jahres 2020 ff.

Demgegenüber sind auf der Passivseite das Eigen-
kapital bestehend aus der Betriebsmittelrücklage, 
den Projektrücklagen, der freien Rücklage sowie 
dem Mittelvortrag ausgewiesen. Nach dem Posten 
Eigenkapital erfolgt der Ausweis der noch nicht 
verbrauchten Spendenmittel sowie der Ausweis der 
Rückstellungen und Verbindlichkeiten. Unter den 
Verbindlichkeiten werden Verbindlichkeiten aus 

JAHRESABSCHLUSS 2019
Anhang zum Jahresabschluss

31. Dezember 2019

noch nicht zweckentsprechend verwendeten Mittel 
sowie Sonstige Verbindlichkeiten ausgewiesen.

In der Gewinn- und Verlustrechnung werden nach 
dem Jahresüberschuss der Mittelvortrag des Vor-
jahres sowie die Veränderungen der Betriebsmit-
tel-, Projekt- und freien Rücklagen ausgewiesen, so 
dass sich der Mittelvortrag des laufenden Jahres 
errechnet.

Die Bewertung der Vermögensgegenstände und 
Schulden entspricht im Grundsatz den handels-
rechtlichen Vorschriften.

Der Jahresabschluss ist nach den Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Buchführung aufgestellt.

Die Immateriellen Vermögensgegenstände und das 
Sachanlagevermögen wurden zu Anschaffungskos-
ten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, 
angesetzt. 

Der Ansatz der Sonstigen Vermögensgegenstände 
erfolgt zu Nominalwerten bzw. zum beizuliegenden 
Wert.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kredit-
instituten sind mit dem Nennwert bilanziert.

Die Sonstigen Rückstellungen entsprechen dem 
Vorsichtsprinzip und sind in angemessener Höhe 
für ungewisse Verbindlichkeiten gebildet. Die Be-
wertung erfolgte zum Erfüllungsbetrag.

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungs-
betrag angesetzt und haben eine Restlaufzeit bis 
zu einem Jahr.
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Erläuterungen zur Bilanz

FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE
Sämtliche Forderungen haben eine Restlaufzeit von unter einem Jahr.

BETRIEBSMITTELRÜCKLAGE
Die Betriebsmittelrücklage wurde gem. § 62 Nr. 1 AO gebildet. Im Berichtsjahr erfolgten keine Dotierungen, 
so dass der Bestand unverändert zum 31.12.2019 EUR 320.000,00 (Vorjahr: EUR 320.000,00) beträgt.

PROJEKTRÜCKLAGEN
Der Bestand der Projektrücklagen entwickelte sich wie folgt:

Arbeitsbereich Stand 01.01.2019
in €

Zuführung
 in €

Verwendung 
in €

Stand 31.12.2019
 in €

CHILDREN Entdecker 300.000,00 300.000,00 300.000,00 300.000,00

CHILDREN Jugend hilft! 80.000,00  80.000,00 80.000,00  80.000,00

CHILDREN Kinderbeirat 35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00

415.000,00 415.000,00 415.000,00 415.000,00

In 2019 wurden EUR 415.000,00 in die Projektrücklagen eingestellt und EUR 415.000,00 bestimmungs-
gemäß verwendet. 

Die Projektrücklagen werden spätestens in den beiden Folgejahren in voller Höhe verausgabt.

FREIE RÜCKLAGE
Im Berichtsjahr 2019 wurde keine freie Rücklage gemäß § 62 Nr. 3 AO dotiert. Der Bestand der freien 
Rücklage beträgt zum 31.12.2019 EUR 360.000,00 (Vorjahr EUR 360.000,00).

ERGEBNISVORTRAG
Der Ergebnisvortrag entwickelt sich wie folgt:

in €

Ergebnisvortrag Vorjahr 2.570,21

Jahresüberschuss 2018 693,35

Entnahmen aus den Projektrücklagen 415.000,00

Einstellung in die Projektrücklagen -4 1 5.000,00

Ergebnisvortrag 3.263,56

NOCH NICHT VERBRAUCHTE SPENDENMITTEL
Die noch nicht verbrauchten Spendenmittel entwickelten sich wie folgt: 

Stand 01.01.2019
in €

 Zuführung /  
Umwidmung in €

Verwendung 
in €

Stand 31.12.2019
in €

Freie Spenden 199.177,01 1 .102.962,98 663.862,98 638.277,01
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Die Zuführung ergibt sich aus den in 2019 vereinnahmten freien Spenden in Höhe von EUR 1.102.962,98. 
In 2019 wurden insgesamt EUR 663.862,98 an freien Spendeneinnahmen verausgabt und entsprechend 
über den Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres 2019 verwendet. 

SONSTIGE RÜCKSTELLUNGEN
Die Sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Erstellungs- und Prüfungskosten für den Jahresab-
schluss, Kosten Tätigkeitsbericht sowie Rückstellungen für den Personalbereich.

VERBINDLICHKEITEN AUS NOCH NICHT VERWENDETEN ZWECKGEBUNDENEN SPENDEN:

Arbeitsbereich Stand 01.01.2019
in €

Zuführung /  
Umwidmung in €

 Verwendung /  
Umwidmung in €

Stand 31.12.2019
 in €

CHILDREN Entdecker 345.653,55 903.871,85 831.472,66 418.052,74

CHILDREN Jugend hilft!  56.414,70 56.414,70  

CHILDREN Kinderbeirat  51.547,31 39.547,72 1 1 .999,59

Kampagne "Ich geb‘ ab" 13.873,25 22.250,00 30.092,23 6.031,02

Auslandsprojekte 
engagierter Mitglieder 1.250,00 11.330,00 1 1 . 1 60,00 1.420,00

Förderprojekte 7.164,48 270.000,00 145.122,48 132.042,00

367.941,28 1.315.413,86 1.113.809,79 569.545,35

Die Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten zweckgebundenen Spenden werden in den zwei fol-
genden Jahren in voller Höhe verausgabt.

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

ERTRAG AUS SPENDENVERBRAUCH
Unter der Position Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres werden nur die Spendeneinnah-
men als Einnahmen erfasst, die im Geschäftsjahr auch verausgabt wurden. Ferner werden auch hier die 
Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen sowie die Einnahmen aus Auflagen, Bußgelder und Strafgelder 
ausgewiesen.

Ertrag aus Spendenverbrauch 2019 in € 2018 in €

Spenden 1.575.857,75 1.518.156,32

Auflagen, Bußgelder, Strafgelder 5.330,00 3.700,00

Mitgliedsbeiträge 6.190,00 6.690,00

1.587.377,75 1.528.546,32

In den Spenden sind, wie im Vorjahr, keine Sachspenden enthalten.

Die tatsächlichen Spendeneinnahmen, Einnahmen aus Auflagen, Bußgelder, Strafgelder und Mitgliedsbei-
trägen in 2019 betragen EUR 1.846.790,71 (Vj. EUR 1.495.605,65).



13

SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE:
In den sonstigen betrieblichen Erträgen werden im Wesentlichen die Einnahmen aus dem wirtschaft-
lichen Geschäftsbetrieb (Golfturnier JOIN + HELP, Sponsoring u. Ä.) in Höhe von EUR 164.284,42 
(Vj. EUR 135.802,92), Lizenzeinnahmen in Höhe von EUR 211.397,96 (Vj. EUR 102.264,62) sowie Sach-
spenden in Höhe von EUR 1.491,30 (Vj. EUR 23.970,41) aufgeführt.  

PROJEKTAUSGABEN:
Die Projektausgaben in Höhe von EUR 1.223.394,71 (Vj. EUR 1.137.183,69) betreffen die Arbeitsbereiche 
CHILDREN Entdecker mit EUR 913.297,88 (Vj. EUR 851.021,01), die Förderprojekte mit EUR 65.500,00 
(Vj. EUR 37.991,57), CHILDREN Jugend hilft! EUR 149.705,58 (Vj. EUR 157.239,68), Auslandsprojekte 
engagierter Mitglieder mit EUR 11.160,00 (Vj. EUR 15.048,07), Kampagne „Ich geb ab“ EUR 30.092,23 
(Vj. EUR 2.126,75) und den CHILDREN Kinderbeirat mit EUR 52.147,72 (Vj. EUR 49.786,20). Außerdem 
wurden Sachspenden in Höhe von EUR 1.491,30 (Vj. EUR 23.970,41) weitergeleitet. Auf Projekte im Inland 
entfielen 99 % (Vj. 95 %) und auf Projekte im Ausland 1 % (Vj. 5 %).   

PERSONALAUFWAND, ABSCHREIBUNGEN, SONSTIGE AUFWENDUNGEN:
Die Ausgaben der CHILDREN-Geschäftsstelle beliefen sich im Jahr 2019 auf EUR 733.074,88 (Vorjahr 
EUR 680.273,08). Bzgl. einer detaillierten Aufgliederung wird auf den nachfolgenden Projektbericht/ 
Ergebnisrechnung nach Sparten und Funktionen verwiesen.

ERGEBNISRECHNUNG NACH SPARTEN UND FUNKTIONEN:
Nachfolgend wird die Ergebnisrechnung nach Sparten und Funktionen entsprechend den Richtlinien des 
Deutschen Zentralinstituts für Soziale Fragen (DZI) dargestellt:

Ideeller Bereich Andere Bereiche

2019 
in €

2018 
in €

Projektausgaben 
(Projektförderung) 

in €

Projektausgaben 
(Projektbegleitung) 

in €

Werbung
 in €

Verwaltung
 in €

Zweck-
betrieb

 in €

Wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

 in €

Vermögens- 
 verwaltung

 in €

Ertrag aus 
Spendenver-
brauch

1.587.377,75 1.528.546,32   

Sonstige Erlöse
und Erträge 388.540,41 300.191,12 1.620,73 2.431,15 2.431,15 5.201,84 768,00 164.689,58 21 1 . 397,96

Projekt- 
ausgaben -1.223.394,71 - 1.137.183,69 1.208.757,71 14.637,00  

Personal- 
aufwand -530.760,63 - 510.895,16 106.152,12 159.228,12 159.228,12 79.614,23 26.538,04

Sonstige  
betriebliche 
Aufwendungen

- 194.993,14 - 160.310,97 8.069,27 15.886,89 50.197,12 43.716,03  77.123,83

Abschrei-
bungen - 7.321,11 - 9.066,95   7.321,11

Ergebnis  
vor Steuern 19.448,57 11.280,67

Ertragssteuern - 18.755,22 - 10.854,38 18.755,22

Jahresüber-
schuss 693,35 426,29
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PROJEKT-, WERBE- UND VERWALTUNGSKOSTEN: 
Die Ausgaben im ideellen Bereich wurden in Anlehnung an die Richtlinien des Deutschen Zentralinstituts 
für Soziale Fragen in Projektausgaben (Projektförderung, Projektbegleitung, satzungsmäßige Kampag-
nen-, Bildungs- und Aufklärungsarbeit) und Werbe- und Verwaltungsausgaben (Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung) aufgegliedert:

Projektausgaben Werbe- und Verwaltungsausgaben

Projektförderung
in €

Projektbegleitung
 in €

Werbung
in €

Verwaltung
in €

Summe 
ideeller Bereich

in €

Projektausgaben 1.208.757,71 14.637,00   1.223.394,71

Personalaufwand 106.152,12 159.228,12 159.228,12 79.614,23 504.222,59

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 8.069,27 15.886,89 50.197,12 43.716,03 1 1 7.869,31

Abschreibungen 7.321 ,11 7.321 ,11

Gesamtausgaben 1.322.979,10 189.752,01 209.425,24 130.651,37 1.852.807,72

71,4 % 10,2 % 11,3 % 7,1 %
100%

81,6 % 18,4 %

SONSTIGE ANGABEN
Der Verein Children for a better World e. V., München, wurde am 22. Januar 1994 gegründet und am  
10. Mai 1994 unter der Nummer 14.680 im Vereinsregister des Amtsgerichts München eingetragen. Seit 
der Gründung ist der Verein vom Finanzamt München für Körperschaften als gemeinnützig und mildtätig 
anerkannt, zuletzt in der Anlage zum Körperschaftsteuerbescheid 2018 vom 02.12.2019.

ORGANE
Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlungen, der Vorstand, der besondere Vertreter, der  
Kinderbeirat und das Kuratorium.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Die Mitgliederversammlung findet jährlich statt und ist das höchste beschlussfassende Gremium des 
Vereins, sie wählt und entlastet den Vorstand, nimmt den Jahresbericht des Vorstands und den Jahresab-
schluss entgegen und entscheidet über Satzungsänderungen. 

Mitglieder sind 38 namhafte Personen.  

VORSTAND
Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 3 Jahren gewählt,  
sind ehrenamtlich tätig und erhalten keine Aufwandsentschädigungen. Dem Vorstand gehören 2019 
an: Gabriele Quandt, Dipl.-Pädagogin, Illustratorin, München (Vorsitzende); Andreas Lukoschick, Autor, 
Schwyz Schweiz; Ulrike de Vries, Geschäftsführung Stiftung Children for a better World, München;  
Katharina Le Thierry, Beraterin München; Alexandra Heraeus, Unternehmerin, München; Raphael  
Langenscheidt, Berater, Berlin, Jan Knauss, Geschäftsführer Werbeagentur, Hamburg.

KINDERBEIRAT
Kinderbeiräte tagen in der Regel zweimal im Jahr in Berlin, Bremen, Dortmund, Hamburg, Hanau,  
Hannover, Heilbronn, Münster, München und Würzburg und entscheiden über kleinere Hilfsprojekte.
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KURATORIUM
73 namhafte Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Medien setzen sich aktiv mit ihren Mitteln,  
Kontakten und Ideen für den Verein ein.

GESCHÄFTSFÜHRUNG
Die Geschäftsführung und Besonderer Vertreter:  
Herr Cornelius Nohl, Sozialwissenschaftler, München

MITARBEITER
Die durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter (ohne Geschäftsführer) im Jahr 2019 betrug 5,0 Vollzeitbe-
schäftigte (Vorjahr: 7,5) und 6,25 Teilzeitbeschäftigte (Vorjahr: 3,25). 
Zum 31.12.2019 waren 5,0 (Vj. 7,0) Vollzeitbeschäftigte und 6,0 (Vj. 3,0) Teilzeitbeschäftigte angestellt.
Außerdem wurden Praktikanten, Honorarkräfte und ehrenamtliche Mitarbeiter beschäftigt.

GESELLSCHAFTSRECHTLICHE VERBUNDENHEIT MIT DRITTEN
Im Dezember 2007 wurde die Stiftung Children for a better World e.V. gegründet, um die Arbeit des  
Vereins langfristig und dauerhaft zu unterstützen und zu sichern. Die Stiftung steht dem Verein nahe,  
es besteht aber keine ein- oder wechselseitige Einflussnahme auf die Geschäftstätigkeit.

Es besteht keine gesellschaftsrechtliche Verbundenheit mit Dritten (wie Beteiligungen, Ausgründungen etc.).

ERGEBNISVERWENDUNG
Der Vorstand wird vorschlagen, den Ergebnisvortrag in Höhe von EUR 3.263,56 auf neue Rechnung 
vorzutragen.

München, den 25. Mai 2020
Children for a better World e. V.
Der Vorstand
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An den Verein  
Children for a better World e.V.

PRÜFUNGSURTEIL
Wir haben den Jahresabschluss des Vereins Children for  
a better World e.V. – bestehend aus der Bilanz zum 31.  
Dezember 2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 
2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung  
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte  
Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrecht-
lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 
2019 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2019.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere  
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßig-
keit des Jahresabschlusses geführt hat.

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Überein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-
sätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 
Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind 
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachwei-
se ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 
Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER FÜR 
DEN JAHRESABSCHLUSS
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstel-
lung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in 
allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der 
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig 
bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses 
zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten 
oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, 
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 
hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächli-
che oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE 
PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu 
erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesent-
lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Dar-
stellungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, 
der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten 
resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
nünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder 

JAHRESABSCHLUSS 2019
Bestätigungsvermerk des unabhängigen  

Abschlussprüfers
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insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressa-
ten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus 
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentli-
cher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – falscher 
Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch 
sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil 
zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstel-
lungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher 
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zu-
sammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-
digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außer-
kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung 
des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsys-
tem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht 
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses 
Systems der Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit 
zusammenhängenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessen-
heit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der 
erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der 
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss 
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die 
dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam 
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unterneh-
menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und 
den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der 
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde 
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermittelt.

 
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen 
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung 
der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die 
wir während unserer Prüfung feststellen.

München, den 25. Mai 2020
A W I TA G
Allgemeine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
und Treuhand AG

     

Marcus Streit
Wirtschaftsprüfe

•	

•	

•	

•	

•	
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Im Jahr 2019 hat CHILDREN über 250 Projekte in  
Deutschland und weltweit gefördert. Im Zentrum standen  

dabei immer die Bedürfnisse der geförderten Kinder  
und Jugendlichen.

PROJEKTE
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Programmbereich 
CHILDREN Entdecker              1.053.389,89 Euro

MITTAGSTISCHE FÜR 
UND MIT KINDERN 	        696.576,46 Euro

Aachen, Kindertagesstätte RoKoKo 18.000 € | Annaberg-
Buchholz, Kindertreff Stadtmitte 8.600 € | Augsburg, Café 
Schülertreff 8.000 € | Bergheim, JuZe 6.950 € | Berlin, 
DRUGSTOP - KARUNA e.V. 31.500 € | Berlin, Kreuzberger 
Musikalische Aktion 13.000 € | Berlin, Quinoa-Schule 17.500 €  
| Berlin, Stadtvilla Global 9.000 € | Bielefeld, Kinderhaus 
Weltenbummler 5.000 € | Bochum, OT Werne, Erich Brüh-
mann Haus 7.000 € | Bonn , Regenbogenkinder 6.000 € | 
Braunschweig, JZ Drachenflug 8.500 € | Bremen, Jugend-
haus Tenever 12.500 € | Chemnitz, Kinder- und Jugendhaus 
Substanz 3.000 € | Darmstadt, Kinderhaus Paradies 826 € | 
Darmstadt, Jugendzentrum Go-In 5.000 € | Dortmund, Kezz 
9.000 € | Dortmund, Stollenpark 6.000 € | Dresden, JH Em-
mers 13.500 € | Dresden, KJH Mareicke 19.000 € | Duisburg, 
Blaues Haus Hochfeld 7.000 € | Düsseldorf, JFE St. Elisabeth 
3.000 € | Düsseldorf, OT Wittenberger Weg 7.000 € | Ebers-
walde, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 9.000 € | Erfurt , JH Maxi 
13.400 € | Essen, Blauer Elefant Essen-Mitte 5.500 € | Essen, 
Blauer Elefant Essen-Zollverein 7.000 € | Frankfurt, KiZ 
Gallus 11.000 € | Frankfurt, Nachbarschaftshilfe Bornheim 
9.500 € | Frankfurt, SG Bornheim 7.500 € | Gelsenkirchen, 
Mobile Jugendarbeit im Philipp-Neri-Zentrum 7.000 € | 
Halle, Schirm 12.500 € | Hamburg , Gleiwitzer Bogen 7.500 € 
| Hamburg , Kinderhaus Alter Teichweg 6.000 € | Hannover, 
Hilfe für unsere Kinder 76.800 € | Ingolstadt, Piustreff 3.700 
€ | Karlsruhe, Kinder- und Jugendtreff Rintheim 4.000 € | 
Kassel, Hafen 17 8.500 € | Kiel , Räucherei 6.600 € | Koblenz, 
 Spiel- und Lernstube „Im Kreutzchen“ 7.000 € | Köln, Inter- 
kulturelles Zentrum am Kölnberg 8.500 € | Köln, Jugend- 
und Nachbarschaftshaus Bodestraße 21.000 € | Köln,  
Kinder- und Familienhilfen Michaelshoven gGmbH 25.000 € 
 | Landshut, Stadtteilarbeit Porschestraße 4.500 € | Leipzig, 
Kinder- und Jugendtreff Kojule 13.300 € | Lübeck, Schüler-
Club Roter Hahn 5.500 € | Ludwigshafen, Spielhaus Hems-
hofpark 7.000 € | Mannheim, Begegnungsstätte Westliche 
Unterstadt 7.200 € | Mannheim, Jugendhaus Herzogenried 
3.500 € | Meißen, MeiLe 2.900 € | Mönchengladbach, Jugend- 
clubhaus Westend 3.000 € | München, Lichtblick Hasenbergl 
60.000 € | München , Kinderhaus Harthof 6.400 € | München,  
Spielhaus am Westkreuz 5.000 € | Nürnberg, Aktivspiel-
platz Gostenhof 6.900 € | Nürnberg, Aktivspielplatz  

Grünewaldstraße 1.000 € | Nürnberg, Bauspielplatz Lang-
wasser 3.000 € | Offenbach, KJK Sandgasse 7.000 € | 
Osnabrück , Stadtteiltreff Haste 10.000 € | Recklinghausen, 
Südpol 3.000 € | Rosenheim, Aktivspielplatz Hüttenstadt 
6.000 € | Rostock, SBZ Toitenwinkel 3.100 € | Saarbrücken, 
KiJu Haus Alt-Saarbrücken (Die Falken) 8.000 € | Saar-
brücken, Stadtteilbüro Alt-Saarbrücken 4.500 € | Stuttgart, 
Mauga Nescht 5.400 € | Stuttgart, Schlupfwinkel 5.000 € | 
Suhl, Freizeittreff „Auszeit“ 18.000 € | Wiesbaden, Kultur  
im Palast e.V. 3.000 € | Wuppertal, Stadtteiltreff Hecking-
hausen 3.000 € | Würzburg, Kinderzentrum SPIELI 9.500 €

SICH SELBST UND DIE 
WELT ENTDECKEN	               175.808,41 Euro

Aachen, Kindertagesstätte RoKoKo 400,00 € | Annaberg-
Buchholz, Kindertreff Stadtmitte 2.500,00 € | Augsburg, 
Café Schülertreff 1.700,00 € | Berlin, DRUGSTOP - KARUNA 
e.V. 5.000,00 € | Berlin, Kreuzberger Musikalische Aktion 
20.000,00 € | Berlin, Quinoa-Schule 4.000,00 € | Berlin, 
Stadtvilla Global 2.500,00 € | Bielefeld, Kinderhaus Welten-
bummler 2.000,00 € | Bonn , Regenbogenkinder 1.400,00 €  
| Braunschweig, JZ Drachenflug 1.500,00 € | Bremen, 
Jugendhaus Tenever 2.000,00 € | CHILDREN Entdecker-
stipendium 22.546,12 € | Dortmund, Kezz 3.000,00 € | 
Dortmund, Stollenpark 2.800,00 € | Dresden, JH Emmers 
2.500,00 € | Dresden, KJH Mareicke 2.500,00 € | Düssel-
dorf, JFE St. Elisabeth 2.000,00 € | Düsseldorf, OT Witten-
berger Weg 1.100,00 € | Eberswalde, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus 1.000,00 € | Erfurt , JH Maxi 3.500,00 € | Essen,  
Blauer Elefant Essen-Mitte 3.500,00 € | Essen, Blauer 
Elefant Essen-Zollverein 3.000,00 € | Frankfurt, KiZ Gallus 
4.000,00 € | Frankfurt, Nachbarschaftshilfe Bornheim 
3.000,00 € | Frankfurt, SG Bornheim 1.500,00 € | Halle, 
Schirm 2.500,00 € | Hamburg , Gleiwitzer Bogen 1.800,00 € 
| Hamburg , Kinderhaus Alter Teichweg 2.000,00 € |  
Hannover, Hilfe für unsere Kinder 5.800,00 € | Karlsruhe, 
Kinder- und Jugendtreff Rintheim 1.000,00 € | Kassel,  
Hafen 17 1.500,00 € | Kiel , Räucherei 2.000,00 € | Köln, 
Jugend- und Nachbarschaftshaus Bodestraße 1.500,00 € 
| Köln, Kinder- und Familienhilfen Michaelshoven gGmbH 
4.500,00 € | Landshut, Stadtteilarbeit Porschestraße 
2.000,00 € | Leipzig, Kinder- und Jugendtreff Kojule 
5.600,00 € | Lübeck, SchülerClub Roter Hahn 2.000,00 €  
| Mannheim, Begegnungsstätte Westliche Unterstadt 
1.700,00 € | Mannheim, Jugendhaus Herzogenried 2.500,00 €  
| München, Kinder-konzert 13.262,29 € | München,  

PROJEKTE 
2019
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Lichtblick Hasenbergl 2.800,00 € | Nürnberg, Aktivspielplatz 
Gostenhof 2.900,00 € | Nürnberg, Aktivspielplatz Grüne-
waldstraße 1.100,00 € | Nürnberg, Bauspielplatz Langwasser  
1.500,00 € | Rosenheim, Aktivspielplatz Hüttenstadt 
1.500,00 € | Rostock, SBZ Toitenwinkel 2.000,00 € | Saar-
brücken, KiJu Haus Alt-Saarbrücken (Die Falken) 2.500,00 €  
| Saarbrücken, Stadtteilbüro Alt-Saarbrücken 3.000,00 € | 
Stuttgart, Mauga Nescht 3.000,00 € | Stuttgart, Schlupf-
winkel 1.000,00 € | Suhl, Freizeittreff „Auszeit“ 4.500,00 € | 
Würzburg, Kinderzentrum SPIELI 1.400,00 €

PARTNERFÖRDERUNG                         40.913,01 Euro

Partnerförderung 26.276,01 € | Programmentwicklung 
14.637,00 €

PERSONAL UND 
PROJEKTNEBENKOSTEN                    140.092,01 Euro

Programmbereich 
CHILDREN Jugend hilft!     263.926,97 Euro

CHILDREN JUGEND HILFT! FONDS       	           66.649,67 Euro

Bonn-Beuel, Flyer, Plakate und Zuschuss (Bühnenbild) 
800,00 € | Marburg, Zuschuss (Materialien) - kein Werkzeug 
1.800,00 € | Marburg, Zuschuss (Instrumente) 900,00 € | 
Ehrenkirchen, Standgebühren, Backutensilien und Lebens-
mittel, Bastelmaterial, Zuschuss (Nussöl), Ausflug (nur für die 
Zielgruppe) 1.000,00 € | Marburg, Miete, Zuschuss (Lebens-
mittel) 1.000,00 € | Otterbach, Zuschuss (Zutaten, Bastel-
material) 800,00 € | Niederkassel, Zuschuss (Strickwolle, 
Zutaten, Bastelbedarf, Verkaufstische) 1.000,00 € | Neu-
burg, Zuschuss (Material) 1.000,00 € | Osnabrück, Zuschuss 
(Wachs-, Bastelmaterialien und Flyer) 1.000,00 € | Lemgow, 
Zuschuss (Paket und Material) 200,00 € | Rheinfelden,  
Zuschuss (Verpflegung und Material) 500,00 € | Meine,  
Zuschuss Druckkosten 1.000,00 € | Aachen, Lebensmit-
tel, Dekomaterial, Bastelbedarf, Getränke, Schminksachen 
300,00 € | Waldenbuch, Zuschuss (Baumaterial) 900,00 € | 
Lörrach, Zuschuss nur für die Zielgruppe (Workshop Reiten“ 
Bausatz DInosauerierroboter)“ 1.000,00 € | Heidelberg, 
Zuschuss Miete Spendenlauf, Verpflegung und Eintritte 
der Mentees 500,00 € | Dinslaken, Zuschuss (Materialien) 
600,00 € | Potsdam, Zuschuss (Zutaten, Flyer, Anschreiben) 
143,88 € | Stolberg, Waffeleisen, Rührschüssel, Handrührge-
räte mit Schüsseln, Waffelautomaten 488,00 € | Balingen, 
Zuschuss Milch, Müsli, Saft 1.600,00 € | Laudenbach,  
Blumensamen, Blumensprüher, Erde, Pikierstäbe, Garten-
werkzeug, Leiterwagen 573,03 € | Oldenburg, Zuschuss für 

Essen, Trinken, Druck 1.500,00 € | Vlotho, Zirkusmaterialien  
(Sport Thieme und Pappnase) 1.309,00 € | Kiel, Bücher, 
Spiele, Werbung 200,00 € | Berlin, Exkursionen (für die Ziel-
gruppe), Projekt Zeitung, Zeitstrahl, Film; Benefizkonzert; 
Festveranstaltung; kreatives Drucken; Lampions 1.600,00 € | 
Eggenstein Leopoldshafen, Zuschuss (Lebensmittel, Zutaten) 
500,00 € | Donaueschingen, Nähmaterialien; Zuschuss 
(Nähmaschinen) 550,00 € | Wiesbaden, Material für das Fest 
der Kulturen, den Weihnachtsbasar und kleineren Aktionen 
500,00 € | Jena, Zuschuss (Möbelrestaurierung, Kauf von Bü-
chern, Kauf von Toiletten- und Reinigungsartikeln) 700,00 €  
| Herzogenaurach, Zuschuss Plakate, Banner, Startnummern, 
Druckkosten, Trommelschule, NICHT für Tshirts und Sponos-
renbanner 679,00 € | Kreuzwertheim, Zuschuss Benefizlauf 
1.000,00 € | Rottenburg, Zuschuss Verpflegungskosten 
800,00 € | Kempten, Zuschuss Workshopmaterialien, Wer-
bung; KEINE Honorare für Band etc. 600,00 € | Osnabrück, 
Seifenblasen, Badekugeln, Blumen, Badetörtchen, Seife 
249,00 € | Gladbeck, Zuschuss Solaranlagen 1.200,00 € | 
Passau, Zuschuss (Plakate, Seminare, Themenabend, Som-
merfest, Kennenlerntreffen, nicht Tshirts, Vereinstreffen) 
526,25 € | Bochum, Zutaten, Materialien Weihnachtskarten, 
Bastelzubehör 400,00 € | Gomaringen, Zuschuss (Lebens-
mittel, Holz und Farbe, Fahrradteile, Ausstattung für Sketche, 
Eis) 1.400,00 € | Hirschberg, Zuschuss (Öffentlichkeitsar-
beit, Werbung) 500,00 € | Königstein-Falkenstein, Zuschuss 
(Backzutaten und -Material, Bastelmaterial, Obst, Kasse, 
Boxen) 150,00 € | Güstrow, Lebensmittel, Werbung, Materi-
alien für das Fest, KEINE Übernachtung, Honorare Musiker 
1.300,00 € | Bonn, Plakate, Flyer, Requisiten, Programmhefte, 
Probenwochenende 305,25 € | Oer-Erkenschwick, Zuschuss 
Transportwagen, Fördermaterial, Öffentlichkeitsarbeit, 
NICHT für Vitrinen und Tshirts 500,00 € | Eppingen, Zuschuss  
Werbekosten, Sachkosten, Verpflegung 800,00 € | Ammer-
buch, Zuschuss Benefizkonzert 1.300,00 € | Hamburg, Zu-
schuss für Baumaterial 800,00 € | Strassenhaus, Zuschuss 
(Zutaten, Bastelmaterialien, Schminke, Öffentlichkeitsarbeit) 
1.166,00 € | Wegberg, Zuschuss (Getränke, Standgebühren, 
Präsentationsmaterial, Gläser) 500,00 € | Dortmund, Zu-
schuss Ausstattung Tombola, Buchführung, Öffentlichkeitsar-
beit, Basteltische, Bastelmaterial, NICHT für Tshirts 800,00 € 
| Gomaringen, Zuschuss Getränke, Waffeln, Eis, Druck, Erste 
Hilfe DRK 900,00 € | Norderstedt, Zuschuss Aktionsgelder 
500,00 € | Mudau, Zuschuss (Deko, Essen) 519,05 € |  
Lüneburg, Zuschuss Kochabende, Öffentlichkeitsarbeit,  
Aktionen, Bastel- und Büromaterialien, polit. Aktionen 
1.500,00 € | Dortmund, Zuschuss Miete 1.000,00 € | Damme, 
Zuschuss (Kokosöl,Catering, Verpackungen, Schulkleidung, 
NICHT Böden, Toiletten) 800,00 € | Köln, Zuschuss Frühlings-
fest, Sportfest, Veranstaltung Bhutan, NICHT Referent 
2.000,00 € | Osnabrück, Sämereien, Pflanzen, usw. KEINE 
Sitzgruppe, Gartengeräte 350,00 € | Lankwitz, Zuschuss 
(Materialkosten, Flyer) 450,00 € | Bad Soden, Zuschuss 
(Bowling und Transportkosten) 335,00 € | Kirchspiel Garding, 
Bamberg, Hamburg, St. P-O; Keine Reise-/Honorarkosten 
617,47 € | Geeste, Zuschuss Miete, Verpflegung, GEMA, Web-
site 1.371,00 € | Stuttgart, Zuschuss (Kleinwerkzeuge und 
Kreativmaterial) 1.000,00 € | Nancy, Zuschuss Baumaterial, 
keine Teilnehmerkosten 1.000,00 € | Münzenberg, Zuschuss 
(Zeitnahme, Versicherung) 1.000,00 € | Freiburg, Zuschuss 
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Reparatur der Instrumente 800,00 € | Balingen, Zuschuss 
Frühstücksmorgen 1.500,00 € | Potsdam, Zuschuss (Spiel-
geräte, Werkzeug) 1.250,00 € | Vallendar, Zuschuss (Werbe-
material und Öffentlichkeitsarbeit) 340,00 € | Fürstenwalde, 
Zuschuss Fahrtkosten, Kanuverleih, Kletterwald nur für  
Zielgruppe 748,00 € | Halberstadt, Backzutaten, Bastelma-
terial 300,00 € | Freiburg, Zuschuss (didaktisches Material, 
Bastelmaterial, Ausflüge) 400,00 € | Pfinztal, Zuschuss  
Baukosten 1.500,00 € | Stralsund, Zuschuss (Unterkunft  
Teilnehmer, Wassersport) 1.000,00 € | Leverkusen, Zuschuss  
(Ausflug Museum und Kletterhalle) 200,00 € | Kamen, Zu-
schuss (Standgebühren, Fairtrade Produkte, Bastelmaterial)  
800,00 € | Badenweiler, Zuschuss (Verkaufsdisplays, Ban-
derolen, Infomappen) 700,00 € | Köln, Zuschuss (Briefaus-
tausch, Spendenpartys, Spendensammelaktionen) 955,00 €  
| München, Zuschuss Spielgeräte 300,00 € | Osnabrück, Zu-
schuss (Stifte, Kulissenkarton, Tshirts, Erdbeeren) 800,00 €  
| Flensburg, Zuschuss Unternehmungen 900,00 € | Rosen-
heim, Zuschuss Flyer 300,00 € | Falkensee, Ponys, Lebens-
mittel, Getränke 700,00 € | Erfurt, Zuschuss Flyer/Plakate, 
Lebensmittel, Gläser/Flaschen, Schürzen, keine Spende 
Strom/Miete 174,74 € | Heidelberg, Zuschuss Flyer 700,00 €

CAMP UND COACHING     		               48.540,66 Euro

WETTBEWERB UND 
PREISVERLEIHUNG   		                26.737,77 Euro

PERSONAL UND 
PROJEKTNEBENKOSTEN  		               121.998,87 Euro

Programmbereich
CHILDREN Kinderbeirat      87.170,74 Euro

INLAND     			                  34.252,00 Euro

Frankfurt, KiZ Gallus, Schulgarten 600,00 € | Hanau, Lamboy-
park, Tanz AG an der Grundschule Gebeschusschule 600,00 € 
| Aachen, Reittherapiezentrum Abenteuerland e.V., Material-
kosten Abenteuer Pony Trail 1.500,00 € | Witten, Kinderhos-
pizdienst Ruhrgebiet e.V., Gewächshaus 1.150,00 € | Tuttlingen, 
Dianino Stiftung – Kind sein. Trotz Diabetes, Einsätze Diabetes 
Nannies 1.200,00 € | Hamburg, Stiftung Kinder-Hospiz Sterne-
brücke, Geschwistertage 600,00 € | Hamburg, SchlauFox e.V, 
Plietsche Kinderküche 600,00 € | Hanau, Schwanennest, Spiel-
geräte 1.260,00 € | Essen, Raum_58, Freizeitaktivitäten und 
Straßenkinderkongress 1.300,00 € | Weimar, Kramixxo & Wag-
gong, Kletterangebot 1.236,00 € | Hamburg, Theodorus Kin-
dertageshospiz gGmbH, Fest der Erinnerung 250,00 € | Halle, 
Kahuza e.V., neue Heizkörper 1.400,00 € | München, Zentrum 
für kindliche Mehrsprachigkeit e.V., Einzelförderung Deutsch 
für Vorschulkinder 1.200,00 € | Bad Vilbel, Philip Julius e.V., 

Atempause Familienfreizeit 1.200,00 € | Berlin, jungundjetzt 
e.V., JugendNotmail goes School 600,00 € | Haltern am See, 
pro anima, Entspannung für Kinder psychisch kranker Eltern 
1.000,00 € | Dortmund, Heinrich Böll Gesamtschule Dortmund, 
Ruheoase in der Schule 587,00 € | Dortmund, Forum Dunkel-
bunt e.V., Geschwistergruppe 1.200,00 € | Weekendschool 
Deutschland e.V., Weekend School Elbinsel 650,00 € | Köln, 
Gemeinschaft Junger Malteser, Maltacamp – Ausflug 352,00 €  
| München, McDonald´s Kinderhilfe Stiftung, neue Stühle im 
Ronald McDonald Haus in Großhadern 1.322,00 € | Ronne-
berg, Intensivkinder zuhause Niedersachsen e.V., Theater 
erleben im GOP 800,00 € | Wennigsen, Förderverein Pari-
tätisches Kinderzentrum Wennigsen, Trommeln mit Kindern 
im Sprachheilkindergarten Degersen 1.500,00 € | Hannover, 
Deutsches Taubblindenwerk gGmbH, Soziales Lernen mit Tie-
ren 1.500,00 € | Hamburg, Falkenflitzer. Das Spielmobil, Spiel-
material und mobile Pizzaöfen 1.450,00 € | Hamburg, IKM 
Institut für konstruktive Konfliktaustragung u, Interreligöses 
Bildungsprojekt 1.500,00 € | Hamburg, ETV Schwimmabtei-
lung Aquaball, inklusive Aquaball Gruppe – Trikots 500,00 € | 
Hamburg, Schulverein Helmut Schmidt Gymnasium Wilhelms- 
burg, why schould i care 650,00 € | Bremen, Verein zur Förde-
rung akzeptierender Jugendarbeit, politische Bildungsfahrt 
nach Berlin 1.000,00 € | Bremen, Bremer Sportjugend im 
Landessportbund Bremen e.V., kids in die Bäder 1.500,00 €  
| Bremen, Erika Müller Stiftung/Bremer Engel, Bremer Engel 
1.500,00 € | Bremen, St.Petri Kinder- und Jugendhilfe gGmbH, 
mach Dich stark – reise in die Türkei 1.105,00 € | Frankfurt am 
Main, KinderPalliativTeam Südhessen, tiergestützte Therapie 
1.440,00 €
 

AUSLAND        			                17.388,00 Euro

Gelnhausen, Malawihilfe e.V., Schulspeisung 800,00 € |  
Kassel, See Africa, Spiele für Blinde und Sehende 1.398,00 €  
| München, Smile Cambodia – Hilfe für Kambodscha e.V., 
Bibliothek in Andong 800,00 € | Hamburg, Stiftung steps for 
children, Sicherheit und Gesundheitsförderung in Namibia 
1.000,00 € | Marburg, Projekt West-Afrika e.V., Bau eines Hei-
mes für Kinder mit Behinderungen 1.250,00 € | München,  
Initiativgruppe e.V., Fahrrad und zwei Esel 1.490,00 € |  
Offinso, Grassroots Community Foundation, Ghana, Toiletten- 
häuschen 1.500,00 € | Dortmund, Shanti Leprahilfe e.V., Som- 
merschuhe für Shanti Kinder 1.300,00 € | Langlingen, Kinder-
hilfswerk Furaha e.V., Bau von Klassenräumen 1.100,00 € | 
Meyrin, Humanium e.V., Schweiz, Rehabilitationszentrum in 
Madhya Pradesh 850,00 € | Berlin, Freunde für Ampo e.V., 
Ausbildung für Edwige Poda 1.500,00 € | Potsdam, Shanti 
Partnerschaft Bangladesch e.V., METI - Stipendien und Lap-
top 1.400,00 € | Chios, Action for Education, Griechenland, 
gemeinsames Essen für Jugendliche aus Camps 3.000,00 €

PERSONAL UND 
PROJEKTNEBENKOSTEN	          	               35.530,74 Euro
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Programmbereich
FÖRDERPROJEKTE                65.500,00 Euro

INLAND     			              65.500,00 Euro

Berlin, Kinderkarneval 15.000,00 € | München, SchlauSchule 
50.000,00 € | Köln, Kinder- und Familienhilfen Michaelshoven 
gGmbH 500,00 €

AUSLAND        			                             0,00 Euro

PERSONAL UND PROJEKTNEBENKOSTEN:  
DIE FÖRDERPROJEKTE WERDEN VON DER  
VERWALTUNG MITBETREUT.

Programmbereich
AUSLANDSPROJEKTE           	    11.160,00 Euro

VIETNAM, PATENSCHAFTEN PHU QUOC         11.160,00 Euro

PERSONAL UND PROJEKTNEBENKOSTEN: 
DIE AUSLANDSPROJEKTE WERDEN VON DER 
VERWALTUNG MITBETREUT.
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SPENDENKONTO 

Children for a better World e.V.  
Deutsche Bank München 
IBAN DE55 7007 0010 0808 0160 00  
BIC DEUTDEMMXXX

ONLINE UNTER

www.children.de/spenden

Bei Fragen steht Ihnen das CHILDREN Team unter  
spenden@children.de und 089  45 20 943-0 zur Seite.  
Gern schicken wir Ihnen eine Zuwendungsbestätigung  
zu – bitte geben Sie dazu Ihre Kontaktdaten an.

CHILDREN FOR A BETTER WORLD E.V. 

Oberföhringer Straße 4 
81679 München 

T   089  45 20 943-0  
M   info@children.de 
W   www.children.de 

     www.facebook.com/children.profilseite  
   www.youtube.com/user/Jugendhilft  
   www.twitter.com/CfabW @CfabW  
   www.instagram.com/childrenforabetterworld/

Children for a better World ist eine spendenfinan- 
zierte Kinderhilfsorganisation mit Sitz in München. 
Die Organisation wurde 1994 von Gabriele Quandt  
und Dr. Florian Langenscheidt gegründet und  
verfolgt drei Anliegen: In deutschen Brennpunkt
Stadtteilen setzt sich CHILDREN gegen die Folgen 
von Kinderarmut ein. Zudem fördert CHILDREN  
engagierte Kinder und Jugendliche, die mit ihren 
eigenen Projekten Menschen in Armut, Krankheit  
und Not unterstützen. Und in den CHILDREN  
Kinderbeiräten entscheiden Kinder selbst über die 
Vergabe von Fördergeldern.

BITTE HELFEN SIE UNS, KINDER UND 
JUGENDLICHE ZU STÄRKEN. 
WIR GARANTIEREN: IHRE SPENDE AN CHILDREN WIRKT!

https://www.children.de/spenden
https://www.youtube.com/user/Jugendhilft
https://twitter.com/cfabw?lang=de
https://www.instagram.com/childrenforabetterworld/

